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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Dachau 65 III : TuS Fürstenfeldbruck 
Samstag, 03.02.2024, 14:00 Uhr

Geck bleibt gegen den TuS Fürstenfeldbruck ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Dachau 65 III, als
Tim Hawemann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Geck, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste vom TuS
Fürstenfeldbruck ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Geck / Küster waren in der Partie gegen Kornek / Krämer nicht
zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Meisinger / Kapp
wurden Hawemann / Schaller indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Markus Geck und Thomas Meisinger, das Markus Geck letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Prakob Joe
Küster bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Ulf Kornek. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Tim Hawemann kam mit der Spielweise von Alexander Kapp am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Schaller
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler
des TSV Dachau 65 III und des TuS Fürstenfeldbruck in die Box. Auf Messers Schneide stand
daraufhin das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Markus Geck und Ulf Kornek, ehe sich der Spieler des TSV Dachau 65 III mit 3:2
durchsetzen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Prakob Joe Küster im Match gegen Thomas
Meisinger, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Tim
Hawemann beim 11:9, 12:10, 11:5 gegen Raphael Krämer. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Dachau 65 III 6 Punkte, TuS
Fürstenfeldbruck 3 Punkte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Schaller zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. 9:5 (Schaller) bzw. 13:11 (Kapp) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Dachau 65 III geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen die
SpVgg Thalkirchen IV, während der TuS Fürstenfeldbruck am 17.02.2024 gegen den ESV München-
Ost antritt.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 III

Doppel: Geck / Küster 1:0, Hawemann / Schaller 0:1 
Einzel: M. Geck 2:0, P. Küster 0:2, T. Hawemann 2:0, M. Schaller 2:0 
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 TuS Fürstenfeldbruck
Doppel: Kornek / Krämer 0:1, Meisinger / Kapp 1:0 
Einzel: U. Kornek 1:1, T. Meisinger 1:1, R. Krämer 0:2, A. Kapp 0:2


